
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ostergruß 
Katholische Seelsorgeeinheit Malsch 

Nr. 7 71. Jahrgang vom 24.03. bis 14.04.2024 

 



 

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen, 

das einzige Fest, das sich in der Welt von Traurigkeit in Glück verwandelt, ist 

Ostern. Das Osterfest ist eine Zeit der Freude, der Hoffnung und des Trostes. 

Inmitten all unserer Freuden und Herausforderungen dürfen wir uns daran 

erinnern, dass Christus uns durch seine Auferstehung die unerschütterliche 

Gewissheit gibt: „Ich bin bei euch." Diese einfache, doch kraftvolle Botschaft 

durchdringt die Osterzeit und erfüllt unsere Herzen mit Trost und Zuversicht. 

Sie erinnert uns daran, dass wir niemals allein sind, selbst in den dunkelsten 

Stunden unseres Lebens. Die Gegenwart Christi ist eine ständige Quelle der 

Stärkung, des Trostes und der Hoffnung.  

Das Bild von Christel Holl, das wir auf unserem „Ostergruß“ sehen, zeigt, wie 

Jesus seine Jünger tröstet und segnet. Es erinnert uns daran, dass Christus uns 

nahe ist, auch wenn wir ihn vielleicht nicht direkt sehen oder spüren können. 

Seine Liebe umgibt uns wie ein schützender Mantel, der uns Trost spendet und 

uns Mut macht, den Herausforderungen des Lebens zu begegnen.  

In dieser Osterzeit möchte ich Sie ermutigen, sich auf die Verheißung von „Ich 

bin bei euch" zu verlassen. Möge sie uns daran erinnern, dass Christus uns nie 

verlässt, sondern immer an unserer Seite ist, um uns zu ermutigen, zu trösten 

und zu stärken. Glauben Sie fest daran, dass Christus an Ihrer Seite ist, und 

lassen Sie sich von seiner Liebe und seinem Trost erfüllen. Möge diese 

Gewissheit Sie durch alle Höhen und Tiefen des Lebens begleiten und Ihnen Mut 

machen, auch in schwierigen Zeiten auf das Licht und die Liebe Christi zu 

vertrauen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien – auch im Namen aller Verantwortlichen 

der Seelsorgeeinheit – ein gesegnetes Osterfest, erfüllt mit Freude, Hoffnung 

und dem Bewusstsein, dass Christus immer bei uns ist. 

Frohe Ostern! 

Ihr Tijo Thomas, Kooperator 

 



Die Feier der Kar- und Ostertage  
 
Palmsonntag 
Wir feiern den Einzug Jesu in Jerusalem. Zur Segnung der Palmzweige und der 
Verkündigung des Evangeliums versammeln sich die Mitfeiernden – sofern es 
das Wetter zulässt – außerhalb der Kirchen an den jeweils örtlich üblichen 
Plätzen. Anschließend folgt die Palmprozession der Gottesdienst-Gemeinde in 
die Kirche hinein.  
 
Gründonnerstag 
Wir lassen uns an diesem Tag an das Geschehen im Abendmahlsaal – auch mit 
der Fußwaschung – erinnern. Bei der Messe vom Letzten Abendmahl entfällt 
jedoch auch in diesem Jahr die früher an diesem Tag praktizierte 
Kelchkommunion für die Gemeinde. 
Die Betstunde in St. Bernhard im Anschluss an die Feier vom Letzten Abendmahl 
- ca. 21.15 Uhr - wird dieses Mal gestaltet von der Kolpingsfamilie. 
 

Karfreitag 
Die Kreuzverehrung steht im Mittelpunkt der Karfreitagsliturgie. Durch unseren 
Gang zum Kreuz, durch die mitgebrachten Blumen, durch unser Innehalten vor 
dem Kreuz mit Verneigung oder Kniebeuge bekennen wir uns ganz persönlich 
zu dem gekreuzigten Christus. Die Kreuzverehrung geschieht in der Form wie 
sonst in St. Bernhard die Kommunionausteilung durchgeführt wird – also 
Bankblock für Bankblock.  
 

Ein Hinweis zur Karfreitagsliturgie um 15.00 Uhr in St. Bernhard: 

Auch in diesem Jahr laden wir herzlich ein, eine Blume zur 
Kreuzverehrung mit in die Kirche zu bringen, die dann als 
Teil der Karfreitagsliturgie zum Kreuz gelegt werden soll (also 
nicht vor dem Gottesdienst).  
Durch das, was wir mitbringen und durch das, was Jesus 
Christus für uns getan hat, soll sich das Kreuz – und alle 
Kreuze der Welt – wandeln: Aus dem Karfreitagskreuz, 
beladen mit Schmerz, Sorgen und Leid, soll das 
blumengeschmückte Osterkreuz werden.  
Das bekannte Osterlied erläutert die dahinterstehende Symbolik: „Aus dem 
Kreuz und Leiden blühen Osterfreuden…“ (Gotteslob Nr. 798 / 4). 
 



Osternacht 
Alle sind eingeladen, sich zu Beginn des Gottesdienstes um das Osterfeuer auf 
dem Vorplatz von St. Bernhard versammeln. Bevor dann der liturgische Dienst 
mit der entzündeten Osterkerze in die dunkle Kirche einzieht, können alle – 
dann noch bei elektrischem Licht – ihre Sitzplätze einnehmen. Über die 
Lautsprecheranlage wird aber auch in der Kirche zu hören sein, was am 
Osterfeuer gesprochen wird. 
Nach dem „Exsultet“, dem Lobgesang auf die Kerze, folgen die Lesungen aus 
dem Alten und Neuen Testament: hier dürfen wir Gottes Zusage heraushören, 
dass er zu seinem Volk in Treue steht. Im Evangelium hören wir die Botschaft, 
dass Jesus nicht im Tod geblieben ist, sondern lebt – lebt in allen, die sich 
anrühren lassen vom auferstandenen Christus und seiner Botschaft. 
Die Osterkerze, die in die dunkle Kirche hineingetragen wird, begleitet uns das 
ganze Jahr hindurch. Sie ist ein Symbol für Christus, das Licht, der inmitten 
seiner Gemeinde leuchtet... 

* * * * * * * 
Wasser-Segnung an Ostern  

In den Gottesdiensten der Osternacht sowie am Ostersonntag und 
Ostermontag wird auch Weihwasser („Osterwasser“) gesegnet und über den 
Mitfeiernden ausgesprengt.  
Sie können das Weihwasser nach den Ostergottesdiensten gerne für den 
Gebrauch zu Hause mitnehmen. Bringen Sie am besten eine kleine Flasche mit. 
 

Gemeinsames Morgengebet in allen Orten der Seelsorgeeinheit 

In der Karwoche sind alle Gläubigen herzlich zum gemeinsamen Morgengebet 
(Laudes) eingeladen: 

- in St. Georg, Völkersbach:     Montag bis Donnerstag um 6.30 Uhr  
   (anschließend gibt es Kaffee und Tee),  

- in St. Cyriak, Malsch:     Dienstag bis Samstag um 8.30 Uhr  

- Ignatiuskapelle in Sulzbach: Freitag und Samstag um 9.00 Uhr 
 

Stundengebet am Karfreitag und am Ostersonntag 

Herzliche Einladung zur Trauermette am Karfreitag, 29. März um 19.00 Uhr in 
St. Cyriak. Neben dem Beten der Psalmen ist dieser Gottesdienst durch den 
Vortrag der Klagelieder des Propheten Jeremia geprägt. 
Bei der feierlichen Ostervesper am Ostersonntag, 31. März um 18.00 Uhr in 
St. Cyriak singt die Schola im Wechsel mit der Gemeinde die österlichen 
Psalmen. Die Feier endet mit der Aussetzung und dem eucharistischen Segen. 



Erstkommunion 2024 

Am 6. und 7. April feiern in zwei Gottesdiensten (siehe Gottesdienstordnung) 42 
Kinder unserer Seelsorgeeinheit ihre Erstkommunion. Unter dem Motto „Jesus – 
unser Licht“ wurden die Kinder seit Advent auf ihren großen Tag vorbereitet. So darf 
ich mich an dieser Stelle ganz herzlich bei den Katechetinnen Eva Dunau, Julia Günter, 
Corinna Scholl, Stephanie Tippelhoffer und Thomas Dinies bedanken, die die Kinder 
in den Weggottesdiensten darauf vorbereitet haben, auch selbst „Ja“ zu sagen zu 
Jesus und seinem Licht. Auch gilt ein herzlicher Dank den Mesnerinnen und Mesnern 
für die Unterstützung bei den Weggottesdiensten. 
Und auch darf ich mich bei all denen bedanken, die die Kommunionkinder während 
dieses Weges in ihren Gebeten bedacht haben. Ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Ihr/Euer Gemeindereferent Markus Fischer  
 

Samstag, 6. April,  
10:30 Uhr in St. Bernhard 

 

Ben Essig 
Nina Faber 
Pia Falk 
Leif Gerber 
Stella Hänle 
Ben Hertweck 
Lukas Hitscherich 
Henri Jansen 
Joris Jung 
Lea Karpenkiel 
Simon Kühn 
Tobias Kühn 
Alexa Milbich 
Blazej Ossadnik 
Felicitas Paech 
Luka Pergar 
Jakov Plantic 
Arthur Schulz 
Konstantin Silio Harkmaa 
Ben Simon 
Luca Striby 
Lilyana Thillainathan 

Sonntag, 7. April,  
10:30 Uhr in St. Bernhard 

 

Laura Bechler 
Annika De Grandi 
Mila Decker 
Hannah Gromm 
Tim Hatzfeld 
Noah Hein 
Mona Jung 
Eva Kastner 
Luiz Kopp 
Teresa Kunz 
Julian Link 
Mia Moncada 
Martha Rapp 
Emma Rohrmeier 
Julius Scholl 
Gabriel Schuhmacher 
Luise Tippelhoffer  

 

sowie drei weitere Kinder, 
deren Namen auf eigenen 
Wunsch nicht 
veröffentlicht werden. 



Aus dem Leben unserer Seelsorgeeinheit 

Jahreshauptversammlung des Kirchenchores Malsch 

Am 11. März trafen sich die Sängerinnen und Sänger des 
Kirchenchores Malsch im Theresienhaus zur Jahres-
hauptversammlung. 
Nach der Begrüßung durch Margarita Bechler gedachte man in 
einem Gebet der verstorbenen Mitglieder des abgelaufenen 

Jahres. Im Anschluss verlas Margarita Bechler ein Grußwort unseres Präses 
Pfarrer Warneck, der in diesem Jahr leider nicht teilnehmen konnte. Er zitierte 
den Kirchenlehrer Augustinus, und sagte, dass Singen eine Herzens- und eine 
Seelenangelegenheit ist. Es bringt eine Wirklichkeit in uns zum Schwingen, für 
die uns oft die Worte fehlen. Im Gottesdienst ist Singen so etwas wie „Beten mit 
dem ganzen Körper“. Wer singt, den tragen auch die Melodien. Und die 
verbinden – mit anderen Menschen und mit Gott. Das ist auch im Kirchenchor 
Malsch beim gemeinsamen Singen zu erleben. Und so dankte er allen, die den 
Chorgesang in St. Cyriak und St. Bernhard weitertragen zur Ehre Gottes und zur 
Freude der Menschen. 

Danach ließ die Schriftführerin Christel Heß anhand der Chronik noch einmal das 
vergangene Jahr mit zahlreichen Terminen Revue passieren. Einmal mehr 
wurden die vielfältigen Verpflichtungen des Chores deutlich. 

Die Kassiererin Ulrike Lang informierte über die finanziellen Verhältnisse und 
legte die Einnahmen- und Ausgabenseite offen. Sie dankte allen fleißigen 
Helfern, die sie in ihrer Arbeit immer tatkräftig unterstützen. Die beiden 
Kassenprüfer Lioba Gräfinger und Walter Steitel bestätigten Ulrike Lang eine 
genaue und lückenlose Kassenführung. Die Entlastung der Verwaltung 
übernahm Josef Weber, die von den Anwesenden einstimmig bestätigt wurde. 

Der Dirigent Alexander Kölble nahm Bezug auf die vielen Termine, die in der 
Chorchronik vermerkt sind. Er dankte allen für den fleißigen Probenbesuch, 
denn nur der lässt die Aufgaben bewältigen. Besonders erwähnte er die 
Bereitschaft, den Verabschiedungsgottesdienst für den Chor St. Michael 
Waldprechtsweier mitzugestalten. Er wünschte dem Chor weiterhin viel Tatkraft 
für die Zukunft. 
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurden unserem Dirigenten Alexander Kölble 
chorinterne Wünsche vorgetragen. Abschließend bedankte sich Margarita 
Bechler bei allen Sängerinnen und Sängern für ihre Treue und ihr Engagement, 
und mit dem Wunsch, dass dies auch in Zukunft so bleiben möge, schloss sie die 
Versammlung.             Christel Heß 
 



Kolping – „Ein Tag für uns…“  

…unter diesem Motto hatte der Kolpingbezirk 
Ettlingen-Karlsruhe am Sonntag, 10. März ins 
Theresienhaus Malsch eingeladen. 

Durch den Nachmittag führte Ute Rauber, geistliche 
Leiterin des Kolpingbezirks Ettlingen-Karlsruhe. 

90 Kolpingmitglieder und weitere Gäste ließen sich 
selbstgebackenen leckeren Kuchen und Kaffee 
schmecken, den die Kolpingsfamilie Malsch 
vorbereitet hatte.  

Kurt Kramer, Architekt, Glockensachverständiger 
und Glockeninspektor der Erzdiözese Freiburg und 

Autor von ca. 50 Büchern zum Thema Glocken, spannte danach in seinem 
fesselnden Vortrag „Wenn Glocken erzählen“ mit Bildern, Text- und 
Tondokumenten einen weiten Bogen über die Geschichte der Glockengießerei.  

Von den dumpfen Klängen der in Irland entwickelten eisernen Glocken mit 
Bronzeüberzug, die mit der Christianisierung Mitteleuropas durch die Hl. 
Kolumban, Gallus und Eustasius bis nach Murnau gelangten und der ältesten 
bekannten „Bürgliglocke“ aus Bronze, die um 1050 n.Chr. im Kloster Reichenau 
gegossen wurde, wurden Bilder vieler Glocken aus ganz Europa vorgestellt und 
eindrucksvoll mit ihren Klängen untermalt. Sie stellen teils seit Jahrhunderten 
die Angelpunkte der christlich-abendländischen Kultur dar. Die Hosiannaglocke 
des Freiburger Münsters (siehe Foto), die Gloriosa des Erfurter Doms, die 
Emanuelle von Notre Dame in Paris und die Sigismundglocke des Krakauer Doms 
sind nur einige Beispiele. 

Die Zerstörung von über 250.000 Glocken während der beiden Weltkriege 
zugunsten der Rüstungsindustrie, die Einschränkungen des Glockenläutens 
während der Zeit des Nationalsozialismus und authentische Bilder des 
Hamburger Glockenfriedhofes mit Tausenden zerstörter Glocken belegten die 
Worte Alexander Solschenizyns, dass der Mensch durch den Verlust des Geläutes 
der Glocken sich zu einer vierbeinigen Kreatur zurückzuentwickeln droht. 

Der Nachmittag fand seinen Abschluss in der Eucharistiefeier in St. Cyriak, die 
von Diözesanpräses Rainer Auer zelebriert wurde. In stimmigen Worten griff er 
das beim Vortrag Gehörte nochmals auf und interpretierte es im Licht des 
Evangeliums. 

Kolpingsfamilie Malsch 
 
 



Mesner-Einführungskurs 2024 in Oberkirch 

Von Donnerstag, den 15. Februar bis Sonntag, den 18. Februar trafen sich 23 
Mesner*innen im Schönstatt-Zentrum Marienfried in Oberkirch. 
Unser neuer Mesner für St. Cyriak und St. Bernhard, Rainer Stenger, nahm 
daran teil. 
Vom Mesnerverband waren vor Ort Barbara Janka und Beatrix Vetter für den 
Praxisteil, als Pfarrer der Erzdiözese Freiburg Pfarrer Steffen Jelic und Pfarrer 
Eberhard Murzko für den liturgischen Teil der Messfeier. Eine Schulung über den 
theologischen Hintergrund und das Kirchenjahr im Überblick, Unterweisung 
zum Blumenschmuck sowie besondere Formen und Gebräuche im Kirchenjahr 
und der Ablauf der Eucharistie und der Sakramentalien im Bezug auf das 
Direktorium wurden erläutert und erklärt. 
Besonderen Stellenwert hatte die Unterweisung im Grenzachtenden Umgang 
von Frau Gabriele Schmitt-Zimper zum Thema Prävention von sexualisierter 
Gewalt an Kindern, schutz- oder hilfsbedürftiger Menschen. 
Ein Gastvortrag von der Fa. Albrecht – Herrn Wünsche – zur Pflege der 
Paramente und liturgischen Geräte war sehr interessant und alltagsbezogen.  
Auch der Umgang mit Menschen, die uns in der Sakristei begegnen, wurde 
behandelt. Ein Extra-Thema wurde angesprochen mit der Glocken- und 
Läuteordnung in der jeweiligen Kirchengemeinde. Am letzten Tag wurde ein 
besonderes Augenmerk auf Putzen und Sauberkeit in der Sakristei und im 
Kirchenraum gelegt.  
In einer offenen Fragestunde zum Gottesdienst und der Eucharistiefeier wurden 
Unklarheiten und Fragen behandelt. In Gruppen- und Arbeitskreisen wurden 
praktische Übungen mit den Teilnehmern durchgeführt. 
Mit einem Gottesdienst endete die Schulung. Jeder Teilnehmer erhielt eine 
Urkunde mit Gottes Segen und den besten Wüschen für viel Freude für den 
Dienst in der Kirche und Gemeinde. 

Mesnerverband der Erzdiözese Freiburg 
 

 
 



Gottesdienstordnung  

Bitte denken Sie als Gottesdienst-Mitfeiernde daran, mit entsprechend warmer 
Kleidung in die Kirche zu kommen oder eine eigene Decke mitzubringen, da die 
Kirchen angesichts der Energiekrise und aus Gründen des Umwelt- und 
Klimaschutzes niedriger beheizt sind.  

* * * * * * * 
Samstag, 23. März 
Samstag der fünften Fastenwoche 

St. Cyriak 14:00 Tauffeier von Mona, Bastian und Max Jung 

St. Ignatius 18:30 Eucharistiefeier am Vorabend 
  Beginn vor dem Franz-Vetter-Saal 
  mit Segnung der Palmzweige und Palmprozession 

In allen Eucharistiefeiern am 23./ 24. März Kollekte für das Heilige Land 

 Sonntag, 24. März 
Palmsonntag 
L1: Jes 50,4-7;  L2: Phil 2,6-11 
Ev: Mk 14,1 - 15,47 

St. Georg  9:00 Eucharistiefeier  
  Gemeinsamer Beginn am Parkplatz vor dem Pfarrhaus,  
  mit Segnung der Palmzweige und Palmprozession  

St. Bernhard 11:00 Eucharistiefeier  
  Beginn auf dem Kirchplatz 
  mit Segnung der Palmzweige und Palmprozession 

Montag, 25. März 
Montag der Karwoche 

St. Georg  6:30 Morgengebet 
 17:30 Rosenkranzgebet 

Dienstag, 26. März 
Dienstag der Karwoche 

St. Georg  6:30 Morgengebet 

St. Cyriak  8:30 Laudes 
 16:30 Mütter hoffen und beten 

 



St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Ignatius 18:30 Eucharistiefeier  

Mittwoch, 27. März 
Mittwoch der Karwoche 

St. Georg  6:30 Morgengebet 

St. Cyriak  8:30 Laudes 

St. Georg 18:30 Eucharistiefeier  
  Seelenamt für Hedwig Fröstl;  
  Gedächtnismesse für Berta und Alfons Mauderer; Sr. Simonetta  
  und alle Lebenden und Verstorbenen des Jahrgangs  
  1945/46/47 

 
 

Die drei österlichen Tage vom Leiden und Sterben, 
von der Grabesruhe und von der Auferstehung des Herrn. 

 

 
 

Gründonnerstag, 28. März 
Gedächtnis des Letzten Abendmahls, des Ölbergleidens und 
der Verhaftung des Herrn 
L1: Ex 12,1-8.11-14;   L2: 1 Kor 11,23-26 
Ev: Joh 13,1-15 

St. Georg   6:30 Morgengebet in der Karwoche 

St. Cyriak   8:30 Laudes 

Marienhaush. 10:15 Wortgottesdienst (W. Haller) 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Bernhard 20:00 Messe vom letzten Abendmahl  
  mit Fußwaschung  
  musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Malsch 
  anschließend Betstunde,  
  gestaltet von der Kolpingfamilie 

 
 
 



Karfreitag, 29. März 
 Gedächtnis des Leidens und Sterbens des Herrn 

Fast- und Abstinenztag  
L1: Jes 52,13-53,12;   L2: Hebr 4,14-16; 5,7-9 
Ev: Joh 18,1-19,42  

St. Cyriak   8:30 Laudes 

Ignatiuskapelle   9:00 Laudes 

St. Bernhard 10:00 Kinderkreuzweg (für Grundschulkinder) 
 15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi  
  musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor Sulzbach 

  Bitte bringen Sie – wenn möglich – eine Blume mit  
  zur Kreuzverehrung. 

St. Cyriak 19:00 Trauermette 

Karsamstag, 30. März 
Gedächtnis der Grabesruhe des Herrn 

St. Cyriak             8:30 Laudes  

Ignatiuskapelle   9:00 Laudes 

St. Bernhard 21:00 Feier der Heiligen Osternacht  
  Beginn am Osterfeuer vor der Kirche;  
  musikalisch mitgestaltet von der Schola des Kirchenchors 

  Die JAM lädt im Anschluss alle ein zum Beisammensein bei  
  Getränken und Knabbereien; die Romwallfahrer bieten  
  selbstgebackene Osternester zum Verkauf an. 

 
Ostersonntag, 31. März 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
L1: Apg 10,34a.37-43;   L2: Kol 3,1-4  
Ev: Joh 20,1-18  

St. Cyriak   9:00 Festgottesdienst  
  musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 

St. Georg 10:45 Festgottesdienst  

St. Cyriak 18:00 Feierliche Ostervesper  
  musikalisch mitgest. von der Schola des Kirchenchores 
 



Ostermontag, 1. April 

L1: Apg 2,14.22-33;   L2: 1 Kor 15,1-8.11 
Ev: Lk 24,13-35 
 

St. Michael         9:00 Festgottesdienst  

St. Ignatius 10:45 Festgottesdienst 
  musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 

Dienstag, 2. April 
Dienstag der Osteroktav 

St. Cyriak 16:30 Mütter hoffen und beten 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 3. April 
Mittwoch der Osteroktav 

St. Georg 17:30 Anbetung; Rosenkranzgebet 

Donnerstag, 4. April 
Donnerstag der Osteroktav 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Cyriak 18:30  Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Paul Späth und Jutta Maria Späth und  
  beiders. Angeh.; Zita Kistner; für alle Verstorbenen des  
  Anbetungskreises; Georg Bleier 

Freitag, 5. April 
Freitag der Osteroktav 

St. Cyriak  9:00 bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Michael 18:30 Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Isolde Heck; Elisabeth Kindermann 

Samstag, 6. April 
Samstag der Osteroktav 

St. Bernhard 10:30 Eucharistiefeier mit feierlicher Erstkommunion 
  musikalisch mitgestaltet vom Chor Inch Allah 

St. Ignatius 18:30 Eucharistiefeier am Vorabend 
 



 Sonntag, 7. April 
Zweiter Sonntag der Osterzeit; Weißer Sonntag 
L1: Apg 4,32-35;   L2: 1 Joh 5,1-6 
Ev: Joh 20,19-31 

St. Cyriak  9:00 Eucharistiefeier 

St. Bernhard 10:30 Eucharistiefeier mit feierlicher Erstkommunion 
  musikalisch mitgestaltet vom Chor Inch Allah 

Montag, 8. April 
Verkündigung des Herrn (verlegt vom 25. März) 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

Dienstag, 9. April 
Dienstag der zweiten Osterwoche 

St. Cyriak 16:30 Mütter hoffen und beten 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Ignatius 18:30 Eucharistiefeier 
  Gedächtnismesse für Hermann Knam und Angeh. und Otto  
  Gingelmaier 

Mittwoch, 10. April 
Mittwoch der zweiten Osterwoche 

St. Georg 18:30 Eucharistiefeier (Pfr. i.R. Karl Endisch) 
  Gedächtnismesse für Irma Ochs, Eltern, Schwiegereltern  
  und Angeh. 

Donnerstag, 11. April 
Heiliger Stanislaus, Bischof von Krakau, Märtyrer (1079) 

St. Georg  9:00 Haus- und Krankenkommunion 

Marienhaus 10:15 Wortgottesdienst (W. Haller) 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Cyriak 18:30 Eucharistiefeier 
  gest. Jahrtag für Reinhard Glasstetter; Magdalena Jäger und 
  Ottilie Schöffler, Heinrich und Hubert Müller, Sr. Lucina Müller 

Freitag, 12. April 
Freitag der zweiten Osterwoche 

Lichtwerk  7:00 Friedensgebet 



St. Cyriak  9:00 bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 10:00 Haus- und Krankenkommunion 

St. Michael 16:00 Haus- und Krankenkommunion 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Michael 18:30 Eucharistiefeier 

Samstag, 13. April 
Samstag der zweiten Osterwoche 

St. Cyriak 11:00 Tauffeier von Tyler Wiederholl, Phil Häcker und   
  Dominik Lukosz 

St. Michael 18:30 Eucharistiefeier am Vorabend (Pfr. i.R. Karl Endisch) 

Sonntag, 14. April 
Dritter Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 3,12a.13-15.17-19;   L2: 1 Joh 2,1-5a 
Ev: Lk 24,35-48 

St. Bernhard 10:00 Eucharistiefeier (Pfr. i.R. Karl Endisch) 

St. Ignatius 10:00 Abenteuerland 
 

Fernseh- und Internetgottesdienste 

Palmsonntag, 24. März, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus der Stiftskirche Melk (Österreich) 

Palmsonntag, 24. März, 10.00 Uhr, BR-Fernsehen 
Katholischer Gottesdienst aus Rom mit Papst Franziskus 

Karfreitag, 29. März, 21.10 Uhr, BR-Fernsehen 
Kreuzwegandacht aus dem Kolosseum in Rom 

Karsamstag, 30. März, 22.00 Uhr, BR-Fernsehen 
Katholischer Osternacht-Gottesdienst aus der Kirche Maria Patrona Bavariae  
in Oberschleißheim 

Ostersonntag, 31. März, 9.30 Uhr, ZDF 
Evangelischer Gottesdienst aus der Waldenserkirche Palmbach  

Ostersonntag, 31. März, 10:00 Uhr, ARD und BR-Fernsehen 
Katholischer Gottesdienst aus Rom mit Papst Franziskus 
Im Anschluss: Segen „Urbi et orbi“ 



Ostermontag, 1. April, 10.00 Uhr, ARD 
Evangelischer Gottesdienst aus der Himmelfahrtskirche in München-Sendling 

Sonntag, 07. April, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus dem Josefshaus in Aachen 

Sonntag, 14. April, 9.30 Uhr, ZDF 
Evangelischer Gottesdienst aus der Saalkirche in Ingelheim 

Weitere regelmäßige Angebote: 

➢ Bibel TV: montags bis freitags, 8.00 Uhr Hl. Messe aus dem Kölner Dom 
➢ EWTN: sonntags, 10.00 Uhr Hl. Messe  

Gottesdienste im Internet (Livestream) 

Sonntags, 10.00 Uhr aus dem Freiburger Münster: www.ebfr.de/livestream  

Zusätzliche Livestreams an den Kar- und Ostertagen:  
➢ Gründonnerstag, 28. März, 20.00 Uhr  

Feier vom Letzten Abendmahl 
➢ Karfreitag, 29. März, 15.00 Uhr   

Feier vom Leiden und Sterben Jesu 
➢ Samstag, 30. März, 21.00 Uhr   

Feier der Osternacht  
➢ Ostersonntag, 31. März, 10.00 Uhr  

Ostergottesdienst 

 

Aus diesem Leben abberufen wurden 

 

Gertrud Schultheiß, geb. Bechler, 75 Jahre, Malsch 

Hedwig Fröstl, geb. Wipfler, 93 Jahre, Völkersbach 
 

Der Herr schenke ihr das ewige Leben! 
 

Gebetsanliegen des Papstes und der Kirche im April 

Wir beten, dass die Würde und der Wert der Frauen in jeder Kultur anerkannt 
werden und dass die Diskriminierungen, denen sie in verschiedenen Teilen der 
Welt ausgesetzt sind, aufhören. 
 

Gebetstag um geistliche Berufungen, 04. April  

Wir beten um Katechetinnen und Katecheten. 
 

http://www.ebfr.de/livestream


Herzliche Einladung 

Bibelgespräch zum Abschluss der Fastenzeit 

Am Mittwoch, 27. März, findet um 19.30 Uhr (bis 21 Uhr) im 
Lichtwerk (St. Bernhard) ein Bibelgespräch mit Pfarrer Rainer 
Warneck zum Abschluss der Fastenzeit statt. Herzliche Einladung an 

alle, die die Heilige Schrift mit anderen gemeinsam entdecken wollen. 
 
Einladung zum Seniorennachmittag in Völkersbach 
Der nächste Seniorennachmittag steht ganz im Zeichen des Frühlings. Er findet 
am Donnerstag, 4. April, um 15.00 Uhr, im Pfarrsaal, statt. Hierzu laden wir 
herzlich ein. 
Im Frühling blühen so manche Pflanzen und Blumen in bunten Farben, die 
unsere Herzen wieder höherschlagen lassen. Der Frühling sorgt für gute Laune, 
Motivation und Energie und weckt auch wieder unsere Lebensgeister. Mit viel 
Freude, Gedichten und Erzählungen wollen wir deshalb den Frühling bei uns 
begrüßen. 
Wir freuen uns auf Euer/Ihr Kommen. 
Wer von zu Hause abgeholt werden möchte, meldet sich bitte bei Uschi Herm, 
Tel. 07204/8240. 

Altenwerk Völkersbach 
 

Einladung zur Gesprächsreihe 2024: „Wie geht Frieden?“ 

Wie kann versöhntes Leben gelingen? Diese Frage stellen 
wir interessanten Gästen aus unterschiedlichen 
Erfahrungsbereichen und kommen mit ihnen ins 
Gespräch. Denn Frieden zu fordern ist leicht, die 
Widrigkeiten des Lebens in friedvoller Haltung zu 
bewältigen jedoch oft eine Herausforderung. Herzliche 
Einladung zum Hören, Fragen, voneinander lernen.  

Der nächste Termin ist: 
Donnerstag, 11. April, 19.30 Uhr 
Versöhnt aus dem Leben gehen – Hürden und Wege 
Im Gespräch mit… 
Petra Baader, Leiterin Hospizdienst Ettlingen, Krankenschwester, 
Palliativfachkraft, Trauerbegleiterin 
 

Veranstaltungsort: 
Lichtwerk-Kapelle in der Kirche St. Bernhard, Adolf-Bechler-Str. 9, Malsch 



Abenteuerland geht weiter 

Der nächste Abenteuerland-Gottesdienst 
findet am  
Sonntag, den 14. April um 10:00 Uhr in St. Ignatius statt. 
An diesem Sonntag machen wir uns mit Abraham und Sara auf die Reise und 
erfahren, wie Gott auch in schwierigen Zeiten für uns da ist. 
Wir beginnen wie gewohnt um 10 Uhr mit Zeit in den Kleingruppen (nach Alter 
sortiert). Dort wird je nach Altersgruppe gebastelt oder ins Thema eingeführt. 
Währenddessen können die Eltern bei einem Kaffee oder Tee miteinander ins 
Gespräch kommen. 
Mit einem großen Countdown beginnt der Gottesdienst nach der 
Kleingruppenphase.  
Natürlich sind Conny und der Rabe Papperlapapp auch wieder dabei.  
Der Wortgottesdienst wird umrahmt von lebendigen Liedern und endet um 
11:00 Uhr. 

Für das Abenteuerland-Team, Martina Berghäuser 
 
Voranzeige: Sambia-Benefiz-Liederabend  

am Sonntag, 12. Mai 2024, 19.00 Uhr in der Kirche St. Cyriak 
mitgestaltet vom Chor Inch Allah und dem Freundeskreis Sr. 
Lucina. 
Der Spenden-Erlös ist ein Beitrag für den geplanten Neubau 
einer weiterführenden Schule in Ndola/Sambia. 
 
 
 

Informationen 

Fastenessen in Völkersbach – Herzlichen Dank 

Das Fastenessen fand auch in diesem Jahr wieder guten Anklang. Wir freuen uns, 
dass wir ca. 70 Personen bewirten konnten. Allen, die bei der Vorbereitung und 
Durchführung mitgeholfen haben, sowie allen Salatspender*innen und 
Hefezopfbäcker*innen herzlichen Dank! Ein Dankeschön gilt natürlich auch allen 
Gästen, die durch ihre Teilnahme die Solidaritätsaktion zu Gunsten der 
Missionsarbeit von Pater Peter Bretzinger unterstützt haben. Der Reinerlös 
betrug:  510,00 Euro.  

Gemeindeteam Völkersbach 

 



Palmenbinden in Sulzbach für Kinder und Familien 

Das Gemeindeteam Sulzbach lädt traditionell zum Palmenbinden am Samstag 
vor Palmsonntag, 23. März, ein. Treffpunkt ist um 10 Uhr vor dem Franz-Vetter-
Saal. Wie immer mögen die Kinder in Begleitung Erwachsener 
Schneidewerkzeug/Rebschere und Bindedraht mitbringen. Falls ein Stecken 
schon vorrätig ist, gerne mitbringen, ansonsten werden wir im anschließenden 
Waldspaziergang beim Zweige schneiden sicherlich einen passenden finden. 

Gemeindeteam Sulzbach 

 

Dekan Hubert Streckert - Ein kurzer Brief zum langen Abschied 

Dekan Hubert Streckert wird das Dekanat Karlsruhe, zu 
dem auch unsere Kirchengemeinde Malsch gehört, 
zum 1. Advent 2024 verlassen. Er hat sich in einem 
persönlichen Brief an uns alle gewandt: 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe hauptberufliche und 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
deKAnat, liebe Mitlesende, liebe Schwestern und Brüder, 
  

die ersten Personalentscheidungen im Kirchen-
entwicklungsprozess 2030 in der Erzdiözese Freiburg sind bereits getroffen. Für mich 
haben die Rahmenbedingungen, die von der Bistumsleitung einheitlich für die 
gesamte Erzdiözese vorgegeben wurden, die Konsequenz, dass ich Karlsruhe, das 
Dekanat und die Stadt, verlassen werden muss. Auch wenn ich andere Ideen hatte, ist 
die diözesane Personalpolitik diesbezüglich klar. 
Gleichzeitig habe ich für mich entschieden, dass ich mich um keine Leitungsstelle der 
36 neuen Pfarreien, auch nicht die eines Stellvertreters bewerben werde. Ich möchte 
in den letzten Jahren meines hauptberuflichen Dienstes als Priester in der Erzdiözese 
eine Stelle übernehmen, in der ich vor allem Seelsorger sein kann. (…) 
Deshalb habe ich mit den Personalverantwortlichen im Bistum und dem designierten 
Leitenden Pfarrer der Pfarrei St. Stephan Karlsruhe, Pfarrer Markus Miles, das 
Gespräch gesucht und vereinbart, dass der Stellenwechsel bereits zum 1. Advent 2024 
erfolgen wird, auch wenn die neue Pfarrei erst zum 01.01.2026 errichtet werden wird. 
Ich werde nach Mannheim als Klinikseelsorger und Leiter der Klinikseelsorge gehen. 
Noch sind es einige Monate hin bis zu meinem Abschied. (…) Gleichzeitig bedanke ich 
mich heute schon bei allen, die mit mir seit 16 Jahren als Dekan und Pfarrer in solidum, 
als Leitender Pfarrer, als Vorsitzender der Gesamtkirchengemeinde, als Kollege, als 
Vorgesetzter, als Seelsorger, Freund, Christ und Mensch unterwegs sind. 

Mit der Bitte um Gottes Segen und vielen herzlichen Grüßen 
Hubert Streckert 

 



Karwoche – DorfKirchle Völkersbach 

Das DorfKirchle in Völkersbach lädt ein: 
Ostern in der Version 20.24 – ein Update mit neuen Funktionen 
Mit regelmäßigen Updates bleibt das Smartphone auf dem neuesten Stand und 
wird mit den neuesten Funktionen ausgestattet. Ostern bietet die Gelegenheit, 
ein spirituelles Update mit DorfKirchle zu erleben. Wir laden ein zu den 
folgenden Veranstaltungen: 
➢ Montag bis Donnerstag, vom 25.03. - 28.03.2024, jeden Morgen um 6.30 

Uhr in der Kirche St. Georg Morgengebete unter der Überschrift „Tipps 
für’s Leben“ mit anschließendem Kaffee/Tee. 

➢ Am Karfreitag, den 29.03.2024 um 11 Uhr auf dem Friedhof Völkersbach:  
Das Leben durchkreuzt. 

➢ Am Ostersonntag um 6.30 Uhr unser „Early Bird“ zum Sonnenaufgang: 
Osterfeuer, das Leben feiern. Treffpunkt am Parkplatz Friedhof 
Völkersbach 

Herzliche Einladung an das ganze Dorf, DorfKirchle freut sich auf Euer Kommen 
und unser gemeinsames Feiern. 
 
 

Termine bis 24. März 
 

So 24.03.  17:00 Der Hassler-Chor singt die Johannes-Passion, St. Cyriak 

Di 26.03.  18:00 Lektorentreffen Völkersbach, Pfarrsaal  

Mi 27.03.  19:30 Bibelgespräch, Lichtwerk in St. Bernhard 

Do 04.04.  15:00 Seniorennachmittag in Völkersbach, Pfarrsaal 

Mo 08.04.  19:00 Ökumenischer Gesprächskreis Völkersbach, Pfarrsaal 

Do 11.04.    9:00 Haus- und Krankenkommunion Völkersbach 

   19:30 Gesprächsreihe „Wie geht Frieden?“, Lichtwerk in St.Bernh. 

Fr 12.04.    7:00 Friedensgebet, Lichtwerk in St. Bernhard 

10:00 Haus- und Krankenkommunion Völkersbach 

   16:00 Haus- und Krankenkommunion Waldprechtsweier 

So 14.04.  10:00 Abenteuerland, St. Ignatius Sulzbach 

   14:30 Café Lichtblick für Trauernde, Theresienhaus 

 

 

 

 



Regelmäßige Termine 

Katholische öffentliche Bücherei 

Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, Theresienhaus 
Mail: buecherei@kath-malsch.de 
 

Chorproben: 

Kirchenchor Malsch  Montags, 19.30 Uhr, Theresienhaus 
Chor Inch Allah   Mittwochs, 19.45 Uhr im Theresienhaus 
Kirchenchor Sulzbach  Donnerstags, 19.30 Uhr, Franz-Vetter-Saal 
Kirchenchor Völkersbach Donnerstags, 19.30 Uhr im Pfarrsaal  
 

Termine und Beiträge für die nächste Ausgabe des Sonntagsgruß,  
gültig bis 28.04.2024, bitte bis Montag, 08.04.2024 an das Pfarramt.  

Aktuelle Informationen auch unter www.kath-malsch.de 
 

Pfarramt der Katholischen Seelsorgeeinheit Malsch, Am Kirchplatz 7, 76316 Malsch 

Tel: 07246 4019, E-mail: pfarramt@kath-malsch.de  
Homepage: www.kath-malsch.de 
 

Öffnungszeiten Pfarramt: 

Montag und Dienstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag:         9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
In dringenden Angelegenheiten hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter! Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück! 
 

Unser Seelsorgeteam: 

Pfarrer Rainer Warneck, 07246 4019, rainer.warneck@kath-malsch.de 
Pastoralreferentin Martina Berghäuser, 07246 9438777, martina.berghaeuser@kath-malsch.de 
Gemeindereferent Markus Fischer, 07246 9452244, markus.fischer@kath-malsch.de 
Kooperator Tijo Thomas, 07248 9359511, tijo.thomas@kath-malsch.de  
 

Unser Pfarrgemeinderat: 

Vorsitzende Martina Kastner, stellv. Vors. Renate Joachim, pgr-vorstand@kath-malsch.de 
 

Bankverbindung: 
Röm.-Katholische Kirchengemeinde Malsch 
Sparkasse Karlsruhe IBAN: DE85 6605 0101 0070 0100 38 
 

mailto:buecherei@kath-malsch.de
http://www.kath-malsch.de/
http://www.kath-malsch.de/

